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1 Übernahmebedingungen für inländisches und importiertes Futtergetreide und Ei-
weisspflanzen zu Futterzwecken

1.1 Übernahmebedingungen

1 Siehe Grenzwerte und Abzüge in Kapitel 1.3
ab Stufe Erstübernehmer ist der Schwarzbesatz zu vernichten. Keinesfalls darf er zu Futterzwecken abgegeben werden

1.2 Zuschlags- und Abzugsskalen für das Hektolitergewicht

Triticale

Minimalwert für die Übernahme = 66.0 kg/hl (keine Zuschlagsskala)

< 66.0 kg/hl nach Absprache

Kultur Hektolitergewicht mit

vollem Preis

Maximaler

Feuchtig-

keitsgehalt

Besatz 1

Toleranzwert

Qualität

Schwarzbesatz Kornbesatz Bruchkorn

Futterweizen 73.0 – 76.9 kg/hl
(siehe Zuschläge und Abzüge, Kap. 1.2)

14.5% 0.5% 3% 4%

gesunde

Ware, ohne

Dumpfgeruch

Gerste 65.0 – 66.9 kg/hl
(siehe Zuschläge und Abzüge, Kap. 1.2)

14.5% 0.5% 5% 4%

Hafer 54.0 – 55.9 kg/hl
(siehe Zuschläge und Abzüge, Kap. 1.2)

14.5% -

Triticale ≥ 66.0 14.5% 0.5% 5% 5%

Körnermais - 14.0% 0.5% 3% -

Eiweisserbsen

Ackerbohnen

Lupinen

- 13.5% -

Futterweizen Gerste Hafer

kg/hl Zuschlag / Abzug

Fr. / 100kg

kg/hl Zuschlag / Abzug

Fr. / 100kg

kg/hl Zuschlag / Abzug

Fr. / 100kg

≥ 79.0 nach Absprache ≥ 71.0 nach Absprache ≥ 60.0 nach Absprache

78.0 – 78.9 + 0.30 70.0 – 70.9 + 0.60 59.0 – 59.9 + 1.00

77.0 – 77.9 + 0.15 69.0 – 69.9 + 0.45 58.0 – 58.9 + 0.75

73.0 – 76.9 --- 68.0 – 68.9 + 0.30 57.0 – 57.9 + 0.50

72.0 – 72.9 - 0.15 67.0 – 67.9 + 0.15 56.0 – 56.9 + 0.25

71.0 – 71.9 - 0.30 65.0 – 66.9 --- 54.0 – 55.9 ---

< 71.0 nach Absprache 64.0 – 64.9 - 0.15 53.0 – 53.9 - 0.25

63.0 – 63.9 - 0.30 52.0 – 52.9 - 0.50

62.0 – 62.9 - 0.45 51.0 – 51.9 - 0.75

61.0 – 61.9 - 0.60 50.0 – 50.9 - 1.00

< 61.0 nach Absprache < 50.0 nach Absprache
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1.3 Bestandteile des Besatzes, sowie Toleranz- und Grenzwerte für Futterweizen,
Gerste, Triticale und Körnermais

1.3.1 Futterweizen

1 ab Stufe Erstübernehmer ist der Schwarzbesatz zu vernichten. Keinesfalls darf er zu Futterzwecken abgegeben werden

1.3.2 Gerste

1 ab Stufe Erstübernehmer ist der Schwarzbesatz zu vernichten. Keinesfalls darf er zu Futterzwecken abgegeben werden

Bestandteile des Besatzes Toleranzwerte Preisabzüge Grenzwerte

Besatz Abzug

1. Schwarzbesatz 1 max. 0.5% >0.5 – 1.0% 2.0% max. 1.0%

a) Fremdkörner

b) Verdorbene Körner

c) Verunreinigungen

d) Spelzen (ohne Kern)

e) Mutterkorn max. 0.100%

f) Brandbutten

g) Tote Insekten und Insektenteile

2. Kornbesatz max. 3.0% >3.0 – 3.5%

3.5 – 4.0%

0.5%

1.0%

max. 4.0%

a) Schmachtkorn

b) Fremdgetreide, Eiweisspflanzen und Ölsaaten

c) Schädlingsfrass

d) Keimverfärbungen

e) Durch Trocknung überhitzte Körner

3. Bruchkorn
max. 4.0% >4.0 – 4.5%

4.5 – 5.0%

0.5%

1.0%

max. 5.0%

Gesamtbesatz (= 1 + 2 + 3) max. 6.0% max. 7.0%

Bestandteile des Besatzes Toleranzwerte Preisabzüge Grenzwerte

Besatz Abzug

1. Schwarzbesatz 1 max. 0.5% >0.5 – 1.0% 2.0% max. 1.0%

a) Fremdkörner

b) Verdorbene Körner

c) Verunreinigungen

d) Spelzen (ohne Kern)

g) Tote Insekten und Insektenteile

2. Kornbesatz max. 5.0% >5.0 – 5.5%

5.5 – 6.0%

0.5%

1.0%

max. 6.0%

a) Schmachtkorn

b) Fremdgetreide, Eiweisspflanzen und Ölsaaten

c) Schädlingsfrass

e) Durch Trocknung überhitzte Körner

3. Bruchkorn
max. 4.0% >4.0 – 4.5%

4.5 – 5.0%

0.5%

1.0%

max. 5.0%

Gesamtbesatz (= 1 + 2 + 3) max. 10.0%


